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 Geschäftsführung 

 Veranstaltungsorganisation 

 Öffentlichkeitsarbeit

 Förderlotse Servicepaket

 Gruppenberatung zum Erosionsschutz (Feldtage)

 Weiterbildung Erosionsschutz/P-Management

 Einzelbetriebliche Erosionsschutzplanung

 Begleitung der Maßnahmenumsetzung

 Erfassung und Bewertung des N-Managements

 Grundberatung & Weiterbildung N-Management

 Feldtage/Feldbegehungen

 Betriebsindividuelle Düngeplanung

Fachberatung 
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Management

Fachberatung P / 
Erosionsschutz

Organisation
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Finanzierung: TMUEN Fachliche Koordination und Beauftragung: TLLLR
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Stickstoffmanagement Erosionsschutz

Kooperationsgebiet Anzahl Betriebe Fläche (ha) Anzahl Betriebe Fläche (ha)

Nord 13 16.879 22 26.846

Mitte 10 16.189 11 17.451

West 6 4.502 --- ---

Süd --- --- 6 10.232

Ost 9 12.389 22 26.650

Gesamt 38 49.956 61 81.179
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Das Teilprojekt „Stickstoff-Management“ zielt primär auf die Absenkung der N-Überschüsse 
auf dem Ackerland ab. Inhaltliche Schwerpunkte sind:

• praktische Stickstoff-Düngungsberatung im Feld zu den Kulturen, die sich durch eine 
hohe Düngungsintensität auszeichnen und/oder einen hohen Anbau-Umfang aufweisen 
(Winterweizen und Winterraps)

• jährliche Auswertung und Bewertung des Stickstoff-Managements (Feldstück, Fruchtart, 
Einzelbetrieb, Kooperation, gesamtes Projekt). Dazu werden nach der Ernte die Daten zur 
Stickstoff-Düngung, zur Verwertung der organischen Düngemittel sowie zu den erzeugten 
Erträgen und Qualitäten in den Betrieben für alle zur Netto-Ackerfläche gehörenden 
Feldstücke erhoben. Die Datenauswertung erfolgt auf verschiedenen Ebenen (Feldstück, 
Betrieb, Kooperation, Fruchtart).

• Ableiten von zielführenden Maßnahmen zum Senken des Nitrat-Auswaschungsrisikos mit 
Konzentration auf den Bereich der Düngung

• Maßnahme-Erprobung / Demonstration von Maßnahmen

• Angebot von Weiterbildungsveranstaltungen
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Fachberatung N-Management

Fruchtartenspezifische N-Salden über alle vier Kooperationen 
im Erntejahr 2020 (flächengewogene Mittel)

Kornerträge, Rohproteingehalte, N-Zufuhren und -abfuhren sowie N-Salden von 
Winterweizen nach unterschiedlichen Vorfrüchten - Weizenfläche aller Kooperationen im 
Erntejahr 2020
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Fachberatung N-Management: neu ab 2022
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Fachberatung N-Management: neu ab 2022

Keine betriebsindividuelle schlagbezogene Stickstoff-Düngungsplanung 
im Rahmen der Gewässerschutzkooperationen ab 2022 – diese wird 
zukünftig über das Instrument der einzelbetrieblichen ELER-Beratung 
angeboten und kann zusätzlich in Anspruch genommen werden
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Fachberatung N-Management: neu ab 2022

Keine betriebsindividuelle schlagbezogene Stickstoff-Düngungsplanung 
im Rahmen der Gewässerschutzkooperationen ab 2022 – diese wird 
zukünftig über das Instrument der einzelbetrieblichen ELER-Beratung 
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Förderlotsentätigkeit durch TBV-S: 
• Vermittlung an Berater zur einzelbetriebliche ELER-Beratung
• Hilfestellung bei der Beantragung „regionale Zusammenarbeit im 

Grundwasserschutz“
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